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Als Dieſelbetu P. Matt gug  in denuhn. Jahr Jhuts Ruhmovollen Alters
im lebendigen lauben oochſeelig verſtorben und ero verblichener Leichnam den

April zu ſeiner Ruhe gebracht wurde
nſcuilen/Zu Bueidung hhil hullichen Mite dens und ſchulbihen Reſpeets

Gecten Das

vornehme Ludoviriſche und Celluriſche Haus
in folgenden gehorkamften Zeilen erwegen i

 4Jncrit) Herrugof Rath l,VßGVICI Haufe ſich befindende

CANDIDATI JVRIs.
HALLE druckts Stephanus Orban Univerſ. Buchdr. 1719.
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SſchayrkHochicelige Dein Creutz/J

Dein Kampfen Ringen
So herrlich muß nunmehr Dein Sieges—

Lied erklingen.So hart Dein Lager war ſo freudig

ſtehſt DU auftUilſt nach dem Himmei zu auf wohl
llhe v

2 Wwollprachten auf5—

Als Uberwinderin die Crohe da zuerbe
Fuehſt dieſes eitlz Rund wo Staub und Erde ſterben

itun  SDringſt in den H mme ein nd ennſt in jenem aal
Wein ſchones LebensEndn ein Eube Deiner Quaal.

EX—

Sieh' es wird alleß neu das Aite muß vergehen:

Und Atin Hochſoelige Din gautzerngntt khen.
Aur zeitlich heiden könimt Bein Wohl in wigkeit

Fuur Schwachheit chrnucher Dich. n die Volitvmmenn.
herJeit. JAuf Sturm folgt Sonnen Echei aur Dornen Freuden

Roſen.
detgreſgrrthruſrfaercner i im ei erne an o guUnd dringt mit DJR zugleich jus neue Salem ein.

Dite
l

1



Die Sonne wenn ſie nun in Purpur von uns weichet
Laßt gleih Der EELgGGTEN da gJE alhier erblei—

xt
Von Fhrem Lebens-Glantz den ſchonſten Strahl zuruck.
GoR Glaubund HoffnungsSchild gHR Muth in

beydem Gluck
Der Liebe Koſtlichkeit die Klugheit die geprieſen
Die Freundlichkeit und Huld die Treu ſo ie erwieſen

Der Tugend Perlen-Schatz der ie allhier erfreut
Diß alles und noch mehr bringt die Unſterblichkeit.

Des ShWemahis Verdienſt iſt auch Du HimmelsBlu

meWeil dieſes Rund befteht ein Stuck von Zeinem Ruhme.

War nicht CELIARIVSder Romerreinſter Mund?
JIn dem der Teutſchen Hertz der Wiſſenſchaften Grund

Der Weisheit Jnnbegriff von GOttes Geiſt gelehret?
Den Sachſen ewig preiſt den Schleſien verehrrt

Weeſtphalen Hochaelahrk/jtFrießland trefflich nennt?
LQ

Den ſo die Weit/ ivie SRdir alt'und neue kennt?

Run beyder Sbenbild an Zua d/ Witz und Namen
Grunt friſchen Palmen gleich ĩn nnmedlen Saamenae—

Prangt in des on Eii der theuren SOChH—
TER BuuftDer war die ſuuttel uten Auge Hertz und Luſt

JDurch Tugend Lieh und reu oat. gie an  HR bewierſenM

Als Jochter werde ie zum würdigſten geptieſen
Daß aller Zungen Lob von ghrer Sorgfalt iſt

Es weiß die gantze Stadt wie tugend
0

haft DUbiſt.
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Die Sdle Sochter iſt gleich jener Ruth zu ſchatzen
Und Fhrem SH-NEMaHL ein Shren-Mahl zu ſetzen

Das koſtlicher als Srtz das unverganglich bleibt
Auf daß wie SR zum Ruhm nur was unſterblich

ſcchreibt19 uò I—Daß wie der Lehren Grund der Wiſſenſchaften Gaben

Des Mundes guldner Fluß. FHN ſchon verewigt haben
Daß wie JHN Seine Lieb' in unſre Hertzen pragt
Auch Marmor Gold und Ertz den theuren Namentragt.

KERR BoTZ Bu wolleſt die mit Geinem Troſt er—
quicken7Die Sir bey allem Creutz ergebne Hertzen ſchicken.

Schutt auf CEIIARlens und LVDOVICens-
7 4

Den Strohm von Zeinr Hind den vollen Seegen aus.

Laß beyden wie den Ruhm die Srben nie gebrechen
Daß in den Kindern nets die SdlenWater ſprechen Qe

Daß weil die EESZGEZc dort oben triumphirt
ie die Gluckſeligkeit auf dieſer Srden ziert
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